
ARDEX, sagt der Hausverstand:
alles bestens für die Billa-Filialen in Europa.



Zeit ist Geld, sagt man, und das macht sich vor allem am Bau be-
merkbar. Die Verlegung eines Estrichs zum Beispiel nahm früher  
mehrere Wochen in Anspruch, bis dieser zur weiteren Bearbei-
tung ausgetrocknet war. Heute funktioniert das in wenigen Stun-
den. Mit anderen Worten: Der Estrich mit ARDEX A 35 ist in drei 
Stunden begehbar, außerdem in 24 Stunden trocken und soweit 
ausgeschwunden, dass ein definitiv sicheres Verlegen von kera-
mischen Belägen, Natursteinen sowie allen anderen Bodenbe-
lägen stattfinden kann.

Praxisbeispiel Purkersdorf: Während im vorderen Teil der Billa-Filiale noch 
der Boden sorgfältig abgebrochen wird, verlegt man im hinteren Teil bereits 
Dampfbremsfolie, Wärme- und Trittschalldämmung und beginnt mit dem Ein-
bringen des ARDEX A 35. Durch den „Ardurapid-Effekt“ ist er nach drei Stun-
den schon begehbar, sodass Arbeiten an Wand und Decke fortgesetzt werden 
können. Auch in Moskau war eine schnelle Bodenverlegung erforderlich und 
mit dem ARDEX A 35 Schnellzement möglich. 

Eines steht fest: Mit ARDEX setzt man auf Schnelligkeit und 
Verlässlichkeit – bei jedem Schritt.

Ausführende Firma:
Gräser GmbH & Co KG, 3542 Gföhl
Floortech International, Moskau
Tatry/Slowakei

In Kosice/Slowakei verklebte man die Fliesen mit dem schnellen Microtec Flexkleber  
ARDEX X 77 S, doch zuvor schuf dafür die Glätt- und Nivelliermasse ARDEX K 15 NEU 
eine gute Basis. In ähnlich rascher Vorgangsweise und mit der altbewährten ARDEX-
Qualität entstanden so noch zahlreiche Billa-Filialen in der Slowakei, Bulgarien, Rumänien,  
Kroatien, Russland und Österreich.




